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See the notice on TED website

287491-2026 - Iomaíocht
An Ghearmáin – Architectural and related services – Neubau des Wellness- und 
Gesundheitszentrums Solemar Bad Dürrheim - Hochbaulicher und freiraumplanerischer 
Realisierungswettbewerb mit Ideenteil
OJ S 81/2026 27/04/2026
Fógra maidir le conradh nó lamháltas — an gnáthchóras
Seirbhísí

1. Ceannaitheoir

1.1.  Ceannaitheoir
Ainm oifigiúil: Kur- und Bäder GmbH Bad Dürrheim
R-phost: wettbewerb@kohlergrohe.de
Cineál dlíthiúil an cheannaitheora: Gnóthas poiblí
Gníomhaíocht an údaráis chonarthaigh: Áineas, cultúr agus reiligiún

2. Nós imeachta

2.1.  Nós imeachta
Teideal: Neubau des Wellness- und Gesundheitszentrums Solemar Bad Dürrheim - 
Hochbaulicher und freiraumplanerischer Realisierungswettbewerb mit Ideenteil
Cur síos: Die Kur- und Bäder GmbH Bad Dürrheim beabsichtigt, das bestehende Wellness- 
und Gesundheitszentrum Solemar durch einen zukunftsorientierten Neubau zu ersetzen. Nach 
über drei Jahrzehnten intensiver Nutzung ist die bestehende Anlage baulich und technisch am 
Ende ihres Lebenszyklus angelangt. . Das Solemar bildet das zentrale Gesundheits- und 
Wellnesszentrum der Gesundheitsstadt Bad Dürrheim und zählt zu den wesentlichen 
wirtschaftlichen Impulsgebern der Region. Als modernes Kur- und Erholungsangebot vereint 
es die Bereiche Wellness, Gesundheit, Fitness und Regeneration. Auch zukunftsweisende 
Konzepte wie „Longevity“ und „Bio-Hacking“ sind hier fest verankert. Von traditionellen Kneipp-
Anwendungen bis hin zu innovativen Angeboten wie Kryotherapie, von der Heilkraft der Sole 
bis zur vielfältigen Saunalandschaft steht das Solemar seit rund vier Jahrzehnten für hohe 
Aufenthaltsqualität, Prävention und nachhaltige Erholung. . Das Verfahren wird als einstufiger, 
nicht offener und interdisziplinärer Realisierungswettbewerb mit Zwischenabgabe und einer 
Rückmeldung zum Zwischenstand ausgelobt. Insgesamt sind 30 Teilnehmende zugelassen. 
Die Ausloberin wählt 7 Teilnehmende vorab aus. Das Verfahren ist anonym (§ 1 Absatz 4 
RPW 2013) und wird in deutscher Sprache durchgeführt. (§ 5 Absatz Anlage I Nummer 20 
RPW 2013). . Gegenstand des Wettbewerbs ist die Entwicklung einer hochbaulichen, 
tragwerksplanerischen und freiräumlichen Planung mit Ideenteil für den Neubau des Wellness- 
und Gesundheitszentrums Solemar in Bad Dürrheim. . Zur Teilnahme berechtigt sind 
Bewerbendenteams, die die fachlichen Voraussetzungen erfüllen. Fachliche Voraussetzung 
sind die Berechtigungen zur Führung der folgenden Berufsbezeichnungen gemäß 
Rechtsvorschrift des Herkunftsstaates Architekt/in, Landschaftsarchitekt/in und Ingenieur/in 
der Fachplanung Tragwerksplanung (oder vergleichbare Qualifikation). Landschaftsarchitekt
/innen und Tragwerksplaner/innen sind in Zusammenarbeit mit Architekt/innen 
teilnahmeberechtigt. Das Bewerbendenteam kann sich aus mehreren Büros und/oder als 
interdisziplinäres Büro zusammensetzen, das zwei oder alle drei Disziplinen vereint. Zulässig 
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ist, dass ein Mitglied des Bewerbendenteams mehrere Planungsdisziplinen abdeckt. . Weitere 
Informationen entnehmen Sie bitte 5.1. der Bekanntmachung und der angefügten 
Kurzinformation.
Aitheantóir an nóis imeachta: 95c07a32-e8dc-47c3-bffb-cb1f1376b513
An cineál nóis imeachta: Idirbheartaíocht lena mbaineann foilsiú roimh ré glao ar iomaíocht / 
iomaíocht lena mbaineann idirbheartaíocht
Tá an nós imeachta á bhrostú: níl

2.1.1.  Cuspóir
Cineál an chonartha: Seirbhísí
Príomhaicmiú (cpv): 71200000 Architectural and related services
Aicmiú breise (cpv): 71420000 Landscape architectural services, 71327000 Load-bearing 
structure design services

2.1.2.  An áit feidhmíochta
Baile: Bad Dürrheim
Cód poist: 78073
Foroinn tíre (NUTS): Schwarzwald-Baar-Kreis (DE136)
Tír: An Ghearmáin

2.1.4.  Eolas ginearálta
Eolas breise: Zusätzliche Informationen zum Teilnahmewettbewerb: . Die für die Abgabe eines 
Teilnahmeantrags erforderlichen Unterlagen können mit und ohne Registrierung unter dem 
angegebenen Link kostenlos angesehen und heruntergeladen werden. Teilnahmeanträge sind 
ausschließlich elektronisch über die unter 5.1.12 angegebene Vergabeplattform in Textform i.
S.v. § 11 EU Abs. 4 VOB/A, § 126b BGB einzureichen. Es ist unzulässig, Teilnahmeanträge 
unmittelbar an die angegebene Kontaktstelle zu senden. Rückfragen zum 
Teilnahmewettbewerb sind mindestens 10 Tage vor Bewerbungsschluss über die unter unter 
5.1.11 angegebene Vergabeplattform zu stellen. Die - anonymisierten - Rückfragen und 
Antworten und etwaige Änderungen und Ergänzungen der Unterlagen für das 
Vergabeverfahren werden nur auf der Vergabeplattform unter dem angegebenen Link zur 
Verfügung gestellt. Alle Interessenten müssen sich daher regelmäßig selbst unter dem 
angegebenen Link informieren, ob Rückfragen und Antworten, Änderungen oder Ergänzungen 
zur Verfügung eingestellt wurden, die dann bei der Erstellung der Teilnahmeanträge zu 
beachten sind.
Bunús dlí: 
Treoir 2014/24/AE
vgv -

2.1.6.  Forais eisiaimh
Foinse na gcúiseanna eisiúna: Fógra
Comhaontuithe le hoibreoirí eacnamaíocha eile arb é is aidhm dóibh an iomaíocht a 
shaobhadh: Die nachfolgenden Eigenerklärungen sind vom Bewerbenden, bei 
Bewerbergemeinschaften von jedem Mitglied der Bewerbergemeinschaft, anzugeben: . 
Eigenerklärung, dass das Unternehmen nicht zahlungsunfähig ist, dass ein Insolvenzverfahren 
oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren weder beantragt noch eröffnet wurde, 
ein Antrag auf Eröffnung nicht mangels Masse abgelehnt wurde und sich das Unternehmen 
nicht in Liquidation befindet. . Eigenerklärung, dass keine rechtskräftige Verurteilung einer 
Person, deren Verhalten nach § 123 Abs. 3 GWB dem Unternehmen zuzurechnen ist, wegen 
einer Straftat im Sinne von § 123 Abs. 1 GWB, vorliegt und keine rechtskräftige Festsetzung 
einer Geldbuße nach § 30 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten gegen das Unternehmen 
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wegen einer Straftat im Sinne von § 123 Abs. 1 GWB, vorliegt; einer Verurteilung oder der 
Festsetzung einer Geldbuße im Sinne von § 123 Abs. 1 GWB stehen eine Verurteilung oder 
die Festsetzung einer Geldbuße nach den vergleichbaren Vorschriften anderer Staaten gleich. 
. Eigenerklärung, dass das Unternehmen bei der Ausführung öffentlicher Aufträge nicht gegen 
geltende umwelt-, sozial- oder arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstoßen hat (§ 124 Abs. 1 
Nr. 1 GWB). . Eigenerklärung, dass das Unternehmen im Rahmen der beruflichen Tätigkeit 
keine schwere Verfehlung begangen hat, durch die die Integrität des Unternehmens in Frage 
gestellt wird (§ 124 Abs. 1 Nr. 3 GWB). . Eigenerklärung, dass das Unternehmen mit anderen 
Unternehmen keine Vereinbarungen getroffen oder Verhaltensweisen aufeinander abgestimmt 
hat, die eine Verhinderung, Einschränkung oder Verfälschung des Wettbewerbs bezwecken 
oder bewirken (§ 124 Abs. 1 Nr. 4 GWB). . Eigenerklärung, dass für das Unternehmen kein 
Ausschlussgrund im Sinne von § 21 Abs. 1 des Arbeitnehmer-Entsendegesetzes (AEntG), § 
98c des Aufenthaltsgesetzes (AufenthG), § 21 des Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetzes oder 
§ 19 Abs. 1 des Mindestlohngesetzes (MiLoG) vorliegt. . Eigenerklärung, dass das 
Unternehmen seiner Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge 
zur gesetzlichen Sozialversicherung, soweit es der Pflicht zur Beitragszahlung unterfällt, 
ordnungsgemäß erfüllt hat (§§ 123 Abs. 4 GWB). . Eigenerklärung "Russland-Sanktionen" 
nach Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 20 
der Verordnung (EU) 2023/2878 des Rates vom 18. Dezember 2023 über restriktive 
Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine 
destabilisieren. . Eigenerklärung, dass die Vorgaben des öffentlichen Auftraggebers zur 
Eignung erfüllt werden mit Blick auf: . a. Befähigung zur Berufsausübung . b. die 
wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit (erfüllt durch die einzureichenden Referenzen 
und durch Eigenerklärung) sowie . c. die technische und berufliche Leistungsfähigkeit (erfüllt 
durch die einzureichenden Referenzen). Die Nachweise, dass die Eignungskriterien erfüllt 
werden, müssen jederzeit vom Unternehmen vorgelegt werden können. . Der öffentliche 
Auftraggeber kann den Bewerbenden auffordern, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise 
nachzureichen. Alle Nachweise und Erklärungen sind in deutscher Sprache abzufassen. Bei 
Bewerberteams, bzw. Bietergemeinschaften sind die Nachweise und Erklärungen von allen 
Mitgliedern zu erbringen. Erklärungen, Versicherungen und Nachweise, soweit diese auf 
Verlangen der Vergabestelle vorzulegen sind, können bei Nichtvorlage zum Ausschluss führen.

5. Luchtóg

5.1.  Luchtóg: LOT-0001
Teideal: Neubau des Wellness- und Gesundheitszentrums Solemar Bad Dürrheim - 
Hochbaulicher und freiraumplanerischer Realisierungswettbewerb mit Ideenteil
Cur síos: Die Kur- und Bäder GmbH Bad Dürrheim beabsichtigt, das bestehende Wellness- 
und Gesundheitszentrum Solemar durch einen zukunftsorientierten Neubau zu ersetzen. Nach 
über drei Jahrzehnten intensiver Nutzung ist die bestehende Anlage baulich und technisch am 
En-de ihres Lebenszyklus angelangt. Das Solemar ist damit nicht nur das Herzstück der 
Gesundheitsstadt Bad Dürrheim und ein bedeutender Wirtschaftsfaktor für die Region, 
sondern erfreut sich auch großer Beliebtheit bei Anwohnerinnen und Anwohnern sowie den 
vielen Gästen der Stadt. Die stetig hohen Besucherzahlen unterstreichen diese 
Wertschätzung, führen jedoch zunehmend dazu, dass die Kapazitäten der Anlage an ihre 
Grenzen gelangen. . Zudem entspricht das Gebäude in wesentlichen Bereichen nicht mehr 
den aktuellen Anforderungen an Bauphysik, Energieeffizienz, Raumakustik, Barrierefreiheit 
und zeitgemäße Gestaltung. Diese Defizite machen einen Neubau erforderlich, der die 
heutigen Erwartungen an Komfort, Nachhaltigkeit und gestalterische Qualität erfüllt. Um die 
Attraktivität des Standortes langfristig zu sichern und den wachsenden Anforderungen an 
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Qualität, Nachhaltigkeit und Wirtschaftlichkeit gerecht zu werden, soll daher ein Neubau 
entstehen, der erneut als Leuchtturmprojekt für das Bäderland Baden Württemberg Maßstäbe 
setzt. . Der Wettbewerb richtet sich an Architektur- und Landschaftsarchitekturbüros sowie 
Tragwerksplanerinnen und Tragwerksplaner mit Erfahrung in der Planung komplexer Freizeit- 
und Gesundheitsbauten. Ziel ist die Entwicklung eines architektonisch und funktional 
herausragenden Gesamtkonzeptes, das die Bedürfnisse moderner Gesundheits- und 
Wellnessangebote erfüllt und gleichzeitig eine hohe Aufenthaltsqualität für unterschiedliche 
Zielgruppen bietet. Der Neubau soll sich harmonisch in die landschaftliche Umgebung 
einfügen, eine klare architektonische Identität schaffen und gleichzeitig die städtebaulichen 
Rahmenbedingungen berücksichtigen. . Die Planungsaufgabe im Realisierungsteil umfasst die 
Konzeption einer Therme mit bedarfsgerechten Kapazitäten für Bade, Sauna und 
Wellnessbereiche sowie ergänzende Angebote wie Gastronomie, Ruhe und Aufenthaltszonen. 
Besondere Aufmerksamkeit gilt der Barrierefreiheit, der Integration nachhaltiger Bau und 
Energiekonzepte sowie der wirtschaftlichen Betriebsführung. Neben der architektonischen 
Gestaltung sind die Außenanlagen so zu gestalten, dass sie eine hohe Aufenthaltsqualität 
bieten. Es ist sicherzustellen, dass die bestehende Therme während der gesamten Bauphase 
weiterhin in Betrieb bleiben kann. . Darüber hinaus umfasst der Wettbewerb zusätzliche 
Aufgaben: . Im Ideenteil ist die potenzielle Setzung eines Thermenhotels innerhalb des 
Wettbewerbsgebiets zu untersuchen. Dabei sind insbesondere Lage, Erschließung, 
grundrisstypologische Überlegungen sowie die räumlichen Bezüge zum bestehenden Solemar 
und dem geplanten Neubau konzeptionell darzustellen. Ein enger räumlicher Bezug ist 
aufgrund des Erfordernisses eines Bademantelganges zwischen Therme und Thermenhotel 
notwendig. . Darüber hinaus ist im Ideenteil die Umdisponierung des bisherigen 
Therapiezentrums in das Bestandsgebäude zu prüfen. Ziel ist es, Synergien zu fördern, 
Wegebeziehungen zu optimieren und die funktionale Gesamtstruktur des Standortes 
zukunftsorientiert weiterzuentwickeln. . Von den Wettbewerbsteilnehmenden wird erwartet, 
dass sie innovative, zukunftsfähige Konzepte vorlegen, die sowohl gestalterisch überzeugen 
als auch funktional und wirtschaftlich tragfähig sind. Die Planung soll hohe Anforderungen an 
Energieeffizienz und Klimaneutralität erfüllen und dabei die Identität des Solemar als führende 
Gesundheitseinrichtung in Baden Württemberg unterstreichen. . Ziel des Wettbewerbs ist es 
damit, für diesen Standort eine qualitätsvolle, wirtschaftliche und nachhaltige Planung zu 
erhalten, die auf die jeweiligen städtebaulichen, funktionalen und wirtschaftlichen 
Anforderungen angemessen und in hoher Qualität antwortet. Es sind die in der 
Aufgabenstellung genannten Rahmenbedingungen zu berücksichtigen. . Weitere 
Informationen entnehmen Sie bitte der angefügten Kurzinformation.
Aitheantóir inmheánach: LOT-0001 E59619455

5.1.1.  Cuspóir
Cineál an chonartha: Seirbhísí
Príomhaicmiú (cpv): 71200000 Architectural and related services
Aicmiú breise (cpv): 71420000 Landscape architectural services, 71327000 Load-bearing 
structure design services

5.1.2.  An áit feidhmíochta
Foroinn tíre (NUTS): Schwarzwald-Baar-Kreis (DE136)
Tír: An Ghearmáin

5.1.3.  Fad measta
Fad ama eile: Anaithnid

5.1.6.  Eolas ginearálta
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Rannpháirtíocht fhorchoimeádta: 
Ní fhorchoimeádtar an rannpháirtíocht.
Ní mór ainmneacha agus cáilíochtaí gairmiúla na mball foirne a thabhairt a shanntar chun an 
conradh a chomhlíonadh: Ceanglas tairisceana
Tionscadal soláthair nach maoinítear le cistí an Aontais
Tá an soláthar cumhdaithe ag an gComhaontú maidir le Soláthar Rialtais (GPA): tá
Tá an soláthar sin oiriúnach freisin d’fhiontair bheaga agus mheánmhéide (FBManna): tá
Eolas breise: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch geeignet für:
startup#, #Besonders auch geeignet für:other-sme#, #Besonders auch geeignet für:selbst#

5.1.7.  Soláthar straitéiseach
Aidhm an tsoláthair straitéisigh: Níl soláthar straitéiseach i gceist

5.1.9.  Critéir roghnúcháin
Foinse na gcritéir roghnaithe: Fógra
Critéar: Tagairtí ar sheirbhísí sonraithe
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: AUSWAHLKRITERIEN: Referenzen Architektur . A 
Nachweis eines oder mehrerer Erfolge (Preis, Anerkennung) in einem regelgerechten 
Hochbau-Wettbewerb, z.B. durch eine „Wettbewerbe Aktuell“- Dokumentation. Es können 
auch Projekte eingereicht werden, die als verantwortliche Projektleitung in einem anderen 
Büro selbständig abgewickelt wurden, wenn dies die Büroinhabenden bestätigen. . - Formblatt 
DIN A4 mit Daten der Referenz (Art des Erfolgs, Jahr der Auszeichnung, Wettbewerbsart, 
Ausloberin mit Adresse, Verfasser/in (= Name der/ des sich Bewerbenden) - Darstellung je 
Referenz auf max. 1 DIN A4 Seite: Zeichnungen, Abbildungen, Erläuterungen. . Bewertung mit 
max. 3 Punkten (bewertet wird die Anzahl der Preise, Ankäufe, Anerkennungen). 1 Preis, 
Anerkennung = 1 Punkt 2 Preise, Anerkennungen = 2 Punkte 3 und mehr Preis, 
Anerkennungen = 3 Punkte . B. Nachweis eines oder mehrerer ausgezeichneten realisierten 
Projekte, z.B. durch Auszeichnung beispielhaftes Bauen, Hugo-Häring-Preis, etc. Es können 
auch Projekte eingereicht werden, die als verantwortliche Projektleitung in einem anderen 
Büro selbständig abgewickelt wurden, wenn dies die Büroinhabenden bestätigen. . - Formblatt 
DIN A4 mit Daten der Referenz: Bezeichnung, Art der Auszeichnung, Bauherr, Verfasser/in (= 
Name der/ des sich Bewerbenden) - Darstellung je Referenz auf max. 1 DIN A4 Seite: 
Zeichnungen, Abbildungen, Erläuterungen. . Bewertung mit max. 3 Punkten (bewertet wird die 
Anzahl der Auszeichnungen). 1 Auszeichnung = 1 Punkt 2 Auszeichnungen = 2 Punkte 3 oder 
mehr Auszeichnungen = 3 Punkte . C Nachweis eines oder mehrerer vergleichbarer 
realisierter Projekte (KG 300-400: mind. 15 Mio. €, brutto) Es können auch Projekte 
eingereicht werden, die als verantwortliche Projektleitung in einem anderen Büro selbständig 
abgewickelt wurden, wenn dies die Büroinhabenden bestätigen. Durchführung der 
wesentlichen Leistungsphasen (mind. LPH 2 - 8). . - Formblatt DIN A4 mit Daten der Referenz: 
Bezeichnung, Bauherr, Verfasser/in (= Name der/ des sich Bewerbenden), Jahr der 
Fertigstellung, bearbeitete Leis-tungsphasen nach HOAI, Erstellungskosten. - Darstellung auf 
max. 1 DIN A4 Seite: Zeichnungen, Abbildungen, Erläuterungen. . Bewertung mit max. 4 
Punkten (mehrere Referenzen können bis zu 4 Punkten addiert werden). 1 realisiertes Projekt 
= 1 Punkt 1 vergleichbares realisiertes Projekt (Therme, Wellness- und Gesundheitszentrum 
(Hochbau) = 2 Punkte 1 vergleichbares realisiertes Projekt (Hochbau einer Badeanlage) = 2 
Punkte
Úsáidfear na critéir chun na hiarrthóirí a roghnú a dtabharfar cuireadh dóibh chuig an dara 
céim den nós imeachta

Critéar: Tagairtí ar sheirbhísí sonraithe
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Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: AUSWAHLKRITERIEN Referenzen Tragwerksplanung. 
D. Nachweis eines oder mehrerer realisierter Projekte in Holzbauweise oder 
Holzhybridbauweise (KG 300-400: mind. 15 Mio. €, brutto) Die Projekte müssen im eigenen 
Büro erbracht worden sein. Durchführung der wesentlichen Leistungsphasen (mind. LPH 2 – 
6)., Rohbau fertiggestellt. - Formblatt DIN A4 mit Daten der Referenz: Bezeichnung, Bauherr, 
Verfasser/in (= Name der/ des sich Bewerbenden), Jahr der Fertigstellung, bearbeitete 
Leistungsphasen nach HOAI, Erstellungskosten. - Darstellung auf max. 1 DIN A4 Seite: 
Zeichnungen, Abbildungen, Erläuterungen. Bewertung mit 2 Punkten (mehrere Referenzen 
können bis zu 2 Punkten addiert werden). 1 realisiertes Projekt = 1 Punkt 2 realisierte Projekte 
= 2 Punkte. . AUSWAHL Den Nachweis der fachlichen Eignung und Kompetenz erbringen die 
Bewerber/innen anhand von Nachweisen, Erklärungen und Referenzen in Form von 
Projektblättern, in denen sie dar-legen, inwieweit sie den Auswahlkriterien genügen. Die 
Vorprüfung überprüft anhand der Projektblätter die dort dargestellten Referenzen – mit 
maximal 12 möglichen Punkten. Eine Bewerbung mit 7 oder mehr erreichten Punkten 
qualifiziert sich für die Teilnahme des Planungswettbewerbes. Dabei ist aus den Bereichen A 
oder B und C und D jeweils mindestens ein Punkt nachzuweisen. Bei mehr als 23 
qualifizierten Bewerbungen entscheidet das Los.
Úsáidfear na critéir chun na hiarrthóirí a roghnú a dtabharfar cuireadh dóibh chuig an dara 
céim den nós imeachta

Critéar: Clárú i gclár gairmiúil ábhartha
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Landschaftsarchitekt/innen und Tragwerksplaner/innen 
sind in Zusammenarbeit mit Architekt/innen teilnahmeberechtigt. Das Bewerbendenteam kann 
sich aus mehreren Büros und/oder als interdisziplinäres Büro zusammensetzen, das zwei oder 
alle drei Disziplinen vereint. Zulässig ist, dass ein Mitglied des Bewerbendenteams mehrere 
Planungsdisziplinen abdeckt. . Erfüllt ein Bewerbender die fachliche Voraussetzung allein oder 
zusammen mit fest angestellten Mitarbeitenden ist er allein teilnahmeberechtigt (Der bzw. die 
Mitarbeiter/in ist bzw. sind dann in der Verfassererklärung explizit zu nennen). . Bei 
juristischen Personen sind die fachlichen Anforderungen erfüllt, wenn der satzungsgemäße 
Geschäftszweck Planungsleistungen sind, die der Wettbewerbsaufgabe entsprechen. 
Außerdem muss der zu benennende bevollmächtigte Vertretende und der oder die 
Verfassende der Wettbewerbsarbeit insgesamt die oben genannte fachliche Anforderung 
erfüllen. . Ist in dem Herkunftsstaat die Berufsbezeichnung nicht gesetzlich geregelt, so erfüllt 
die entsprechende fachliche Anforderung, wer über ein Diplom, Master, Prüfungszeugnis oder 
sonstigen Befähigungsnachweis verfügt, dessen Anerkennung gemäß der Richtlinie 2005/36
/EG – „Berufsanerkennungsrichtlinie“ – gewährleistet ist. . Mehrfachbeteiligungen natürlicher 
oder juristischer Personen oder von Mitgliedern von Bewerbendenteams (Tragwerksplanung / 
Landschaftsarchitektur) führen zum Ausschluss der Beteiligten. . Teilnahmehindernisse sind in 
§ 4 (2) RPW beschrieben. Sachverständige, Fachplaner/innen, Berater/innen müssen die 
Teilnahmebedingungen nicht erfüllen. . Landschaftsarchitekt/innen und Tragwerksplaner/innen 
sind zwingend als Mitverfassende mit einzubinden. Im Falle eines Wettbewerbserfolgs werden 
diese mit beauftragt. Die Benennung der Landschaftsarchitekt/in erfolgt bis zum 05.06.2026. 
Landschaftsarchitekt/innen müssen keine Referenzen nachweisen. Tragwerksplaner/innen 
müssen Referenzen nachweisen. . Ein/e TGA-Fachplaner/in (HLS und Badewassertechnik) 
wird für die Beratung empfohlen. Eine Mehrfachberatung ist zulässig, sofern eine inhaltliche 
Abgrenzung eigenverantwortlich sichergestellt wird.
Úsáidfear na critéir chun na hiarrthóirí a roghnú a dtabharfar cuireadh dóibh chuig an dara 
céim den nós imeachta

Critéar: Árachas éiginnteachta gairmiúil riosca
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Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Für die Beauftragung muss eine 
Berufshaftpflichtversicherung mit angemessenen Deckungssummen für Personenschäden 
und für Sach- und Vermögensschäden vorhanden sein. Die Deckung muss über die 
Vertragslaufzeit uneingeschränkt erhalten bleiben. Der Nachweis erfolgt im Teilnahmeantrag 
in Form einer Eigenerklärung. Die Versicherungsbescheinigung muss spätestens mit 
Angebotsabgabe vorgelegt werden.
Eolas faoin dara céim de nós imeachta dhá chéim: 
An líon íosta iarrthóirí a dtabharfar cuireadh dóibh chuig an dara céim den nós imeachta: 30
An líon uasta iarrthóirí a dtabharfar cuireadh dóibh chuig an dara céim den nós imeachta: 30
Beidh an nós imeachta ar siúl i gcéimeanna comhleanúnacha. I ngach céim, d’fhéadfaí roinnt 
rannpháirtithe a dhíchur
Forchoimeádann an ceannaitheoir an ceart an conradh a dhámhachtain ar bhonn na 
dtairiscintí tosaigh gan aon chaibidlíocht eile

5.1.10.  Critéir dhámhachtana
Critéar: 
Cineál: Cáilíocht
Ainm: Wettbewerbsergebnis.
Cur síos: Bei einer Bewertung mit 1 - 5 Punkten können bei diesem Kriterium bei einer 
Gewichtung von 50% insgesamt zwischen 50 und 250 Punkte erreicht werden (1. Preis: 250 
Punkte, 2. Preis: 200 Punkte und 3. Preis: 150 Punkte,...)
Catagóir an critéir dhámhachtana meáchain: Ualú (céatadán, beacht)
Uimhir an chritéir dámhachtana: 50
Critéar: 
Cineál: Cáilíocht
Ainm: Weiterentwicklungsfähigkeit des Wettbewerbsergebnisses entsprechend 
Beurteilungskriterien des Wettbewerbs
Cur síos: Bei einer Bewertung mit 1 - 5 Punkten können bei diesem Kriterium bei einer 
Gewichtung von 30% insgesamt zwischen 30 und 150 Punkte erreicht werden. . 
Beurteilungskriterien des Wettbewerbs: - Qualität des städtebaulichen und 
freiraumplanerischen Konzeptes - Qualität des architektonischen und gestalterischen 
Konzeptes - Erfüllung der funktionalen Anforderungen und des Raumprogramms - 
Tragwerksentwurf und Baukonstruktion - Nachhaltigkeit: Funktionalität, Energieeffizienz 
(Energiebedarf, Energieversorgung), Ressourceneffizienz (Materialeinsatz, Baustoffe, 
Kreislaufwirtschaft), Umwelteigenschaften, Nutzungskomfort, Tageslicht, Raumklima - 
Wirtschaftlichkeit (Flächeneffizienz, Anpassungsfähigkeit, zu erwartende Erstellungskosten, 
Lebenszykluskosten)
Catagóir an critéir dhámhachtana meáchain: Ualú (céatadán, beacht)
Uimhir an chritéir dámhachtana: 30
Critéar: 
Cineál: Cáilíocht
Ainm: Leistungsfähigkeit des Projektteams
Cur síos: Bei einer Bewertung mit 1 - 5 Punkten können bei diesem Kriterium bei einer 
Gewichtung von 10% insgesamt zwischen 10 und 50 Punkte erreicht werden.
Catagóir an critéir dhámhachtana meáchain: Ualú (céatadán, beacht)
Uimhir an chritéir dámhachtana: 10
Critéar: 
Cineál: Costas
Ainm: Honorarangebot
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Cur síos: Bei einer Bewertung mit 1 - 5 Punkten können bei diesem Kriterium bei einer 
Gewichtung von 10% insgesamt zwischen 10 und 50 Punkte erreicht werden. Die Ermittlung 
der Punkte des Angebots erfolgt auf Basis der vom Bietenden/der Bietergemeinschaft 
gemachten Angaben und der daraus resultierenden Brutto-Gesamthonorarsumme nach der 
folgenden linearen Berechnungsmethode: Das Angebot mit der niedrigsten Brutto- 
Gesamthonorarsumme erhält 5 Punkte. Alle anderen Angebote werden hierzu ins Verhältnis 
gesetzt.
Catagóir an critéir dhámhachtana meáchain: Ualú (céatadán, beacht)
Uimhir an chritéir dámhachtana: 10

5.1.11.  Doiciméid soláthair
Na teangacha ina bhfuil na doiciméid soláthair ar fáil go hoifigiúil: Gearmáinis
Seoladh na ndoiciméad soláthair: https://www.subreport.de/E59619455

5.1.12.  Téarmaí soláthair
Téarmaí na haighneachta: 
Cur isteach leictreonach: Éigeantach
Seoladh an chur isteach: https://www.subreport.de/E59619455
Na teangacha inar féidir tairiscintí nó iarrataí ar rannpháirtíocht a chur isteach: Gearmáinis
Catalóg leictreonach: Ní ceadmhach
Leaganacha malartacha: Ní ceadmhach
Féadfaidh tairgeoirí níos mó ná tairiscint amháin a chur isteach: Ní ceadmhach
Spriocdháta chun iarrataí ar rannpháirtíocht a fháil: 26/05/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Am 
Oirthear na hEorpa, Am Samhraidh Lár na hEorpa
Eolas is féidir a fhorlíonadh tar éis an spriocdháta chun iarratas a dhéanamh: 
Faoi rogha an cheannaitheora, féadfar gach doiciméad ar iarraidh a bhaineann leis an 
tairgeoir a chur isteach níos déanaí.
Eolas breise: Eine Nachforderung von Unterlagen steht im Ermessen des Auftraggebers und 
wird entsprechend VgV und RPW festgelegt.
Téarmaí an chonartha: 
Ní mór an conradh a chur i gcrích faoi chuimsiú clár fostaíochta dídeanaí: Ní hea
Sonrascú leictreonach: Éigeantach
Úsáidfear ordú leictreonach: níl
Úsáidfear íocaíocht leictreonach: tá

5.1.15.  Teicnící
Creat-chomhaontú: 
Níl feidhm ag creat-chomhaontú
Eolas faoin gcóras ceannaigh dinimiciúil: 
Níl feidhm ag córas ceannaigh dinimiciúil

5.1.16.  Tuilleadh eolais, idirghabháil agus athbhreithniú
Eagraíocht athbhreithniúcháin: Vergabekammer Baden-Württemberg beim 
Regierungspräsidium Karlsruhe
Eolas faoi spriocdhátaí athbhreithnithe: Informationen über die Überprüfungsfristen: Das 
deutsche Vergaberecht regelt die Frist für die Einlegung von Rechtsbehelfen in §160 Absatz 3 
GWB wie folgt: Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1. der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der 
Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, 
die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 

https://www.subreport.de/E59619455
https://www.subreport.de/E59619455
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Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind.
Eagraíocht a fhaigheann iarratais ar rannpháirtíocht: kohler grohe architekten, 
Verfahrensbetreuung
Eagraíocht a phróiseálann tairiscintí: kohler grohe architekten, Verfahrensbetreuung

8. Eagraíochtaí

8.1.  ORG-0001
Ainm oifigiúil: Kur- und Bäder GmbH Bad Dürrheim
Uimhir chlárúcháin: DE 142 996 130
Seoladh poist: Luisenstr. 4
Baile: Bad Dürrheim
Cód poist: 78073
Foroinn tíre (NUTS): Schwarzwald-Baar-Kreis (DE136)
Tír: An Ghearmáin
Pointe teagmhála: kohler grohe architekten, Verfahrensbetreuung, Kontakt: Jana Mauser
R-phost: wettbewerb@kohlergrohe.de
Teil.: +49 711 769639 30
Seoladh idirlín: https://www.kurundbaeder.de
Róil na heagraíochta seo: 
Ceannaitheoir

8.1.  ORG-0002
Ainm oifigiúil: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium Karlsruhe
Uimhir chlárúcháin: DE811469974
Seoladh poist: Kapellenstraße 17
Baile: Karlsruhe
Cód poist: 76131
Foroinn tíre (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Tír: An Ghearmáin
R-phost: vergabekammer@rpk.bwl.de
Teil.: +49 7219268730
Róil na heagraíochta seo: 
Eagraíocht athbhreithniúcháin

8.1.  ORG-0003
Ainm oifigiúil: kohler grohe architekten, Verfahrensbetreuung
Uimhir chlárúcháin: DE227280524
Baile: Stuttgart
Cód poist: 70597
Foroinn tíre (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Tír: An Ghearmáin
Pointe teagmhála: kohler grohe architekten, Jana Mauser
R-phost: wettbewerb@kohlergrohe.de
Teil.: +49 711 76963930

mailto:wettbewerb@kohlergrohe.de
https://www.kurundbaeder.de
mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
mailto:wettbewerb@kohlergrohe.de
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Róil na heagraíochta seo: 
Soláthraí seirbhísí an tsoláthair
Eagraíocht a fhaigheann iarratais ar rannpháirtíocht
Eagraíocht a phróiseálann tairiscintí

8.1.  ORG-0004
Ainm oifigiúil: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Uimhir chlárúcháin: 0204:994-DOEVD-83
Baile: Bonn
Cód poist: 53119
Foroinn tíre (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Tír: An Ghearmáin
R-phost: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Teil.: +49228996100
Róil na heagraíochta seo: 
TED eSender

Eolas faoin bhfógra

Aitheantóir/leagan an fhógra: 8d354eb0-ab9c-486a-ae6a-4273f01f7dc4  -  01
Cineál na foirme: Iomaíocht
Cineál an fhógra: Fógra maidir le conradh nó lamháltas — an gnáthchóras
Fochineál an fhógra: 16
Dáta seolta an fhógra: 23/04/2026 18:02:39 (UTC+02:00) Am Oirthear na hEorpa, Am 
Samhraidh Lár na hEorpa
Na teangacha ina bhfuil an fógra seo ar fáil go hoifigiúil: Gearmáinis
Uimhir foilseacháin an fhógra: 287491-2026
Uimhir eagráin IO S: 81/2026
Dáta foilsithe: 27/04/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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